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Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie 

FA für Psychosomatische und Psychosoziale Medizin 

Aus- und Weiterbildung 

• Ausbildung zur Psychoanalytikerin am Psychoanalytischen Seminar 
Zürich 

• Weiterbildung in Psychodynamischer Teamsupervision, Coaching 
und Organisationsberatung am IPOM, München 

• Ausbildung zur Assessorin nach dem EFQM Excellence Modell 

• Weiterbildung in Phasischer Paar- und Familientherapie Carole 
Gammer, Zürich 

• Weiterbildung in Psychotraumatherapie, ID-Institut Kassel/Göttingen 
EMDR-Ausbildung 

• TFP (Transference Focused Psychotherapy n. O.F. Kernberg) –
Weiterbildung 

• Psychodrama-Ausbildung am Moreno-Institut Überlingen 
 
Berufliche Tätigkeit 
Seit 1991 als ärztliche Psychotherapeutin in der Behandlung von 
Störungen aus dem gesamten Spektrum der Psychotherapeutischen und 

Psychosomatischen Medizin tätig. 
Seit 1995 in leitender Position im Bereich Stationäre Psychotherapie. 
Zuletzt von 2001 bis 2009 als leitende Ärztin des Bereiches 
Psychotherapie der Psychiatrischen Klinik Münsterlingen. 
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Fachliche Entwicklung des zuletzt 4 Spezialstationen mit 50 
Therapieplätzen umfassenden Bereiches. Entwickeln eines eigenen 
stationären integrativen Therapiekonzeptes mit multimethodaler 
Behandlung im interdisziplinären Team, wobei die Teamentwicklung als 
wesentlicher Faktor der Behandlungsqualität steht. Fachliche, personelle 
und organisatorische Entwicklung des Bereiches sowohl unter dem Aspekt 
der Professionalisierung als auch Ökonomisierung im Gesundheitswesen. 
 

 
Arbeitsschwerpunkte: 
Burnout – wissenschaftliche Grundlagen und Behandlungskonzepte 
Organisationsberatung und Coaching, Supervision, Teamentwicklung 
Lehr- und Weiterbildungstätigkeit zum Themenbereich Burnout – Konzepte 
und Prävention in Unternehmen 
Integrative stationäre Behandlungskonzepte, Qualitätssicherung in der 
stationären Psychotherapie 

 


